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Man könne sagen, die Konzentrationen auch bei Stickoxiden, über die man
jetzt beim Diesel redet, sind vollkommen ungefährlich. Die realen
Risiken seien völlig überschätzt. Auf diese Aussage seines
Gesprächspartners war der MDR-Moderator offenbar nicht vorbereitet.
Etwas ungläubig fragte er nach, wie Köhler denn den Ergebnissen der
meisten Wissenschaftler widersprechen könne. Köhlers Antwort:

„Das Dilemma ist, dass die Wissenschafts- und die
Forschungsförderung eng zusammenhängen und es werden
tatsächlich nur Studien veröffentlicht, die ein Risiko
darstellen.“

Man könne das aber in diesen Studien gar nicht erfassen, weil das Risiko
im Vergleich zu anderen Einflüssen viel zu gering sei.

„Es gibt Kollegen, die sagen: Du hast ja recht, aber wenn ich
das sage, dann kann ich mein Institut zumachen.“

Prof. Köhler ist Präsident der Deutschen Gesellschaft für Pneumologie.
Er ist ferner Mitglied mehrerer Fachgesellschaften und Mitglied der
Gutachterkommission für ärztliche Haftpflichtfragen der Ärztekammer
Westfalen-Lippe sowie Sachverständiger für das Bundesgesundheitsamt und
Sprecher des Arbeitskreises pneumologischer Kliniken Deutschlands. /
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